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Totentafel — Nécrologie.
Marie Nigg. f

Als Stationen ihrer Lehr- und Wanderjahre bei der
Telegraphen- und Telephonverwaltung sind zu nennen: das
Telegraphenbureau St. Fiden, ferner die Telephonbureaux Grenchen,
Heiden und Kreuzlingen. Während des ersten Weltkrieges, im
Jahre 1917, nahm sie die Arbeit bei der Kontrollsektion der
Obertelegraphendirektion auf, wo sie sich der uneingeschränkten
Wertschätzung ihrer Vorgesetzten und Mitarbeiter erfreute.

Wer die verstorbene Kollegin kannte, der weiss, dass sie
einer jener seltenen Menschen war, die keine Feinde haben. Alle
schätzten sie um ihres frohmütigen und dienstbereiten Wesens
willen. Tag für Tag fand man sie auf ihrem Posten. Wenn sie
einmal an ihrem Arbeitsplatze fehlen musste, so konnte es nur
eine ernsthafte Krankheit sein, die sie zum Wegbleiben zwang.
Sie war pflichtbewusst und treu in ihrer Arbeit; sie war es auch
ihren Freunden und Bekannten gegenüber. Wo es eines
mitfühlenden Herzens und einer hilfreichen Hand bedurfte, da fand
sich Marie Nigg zu Rat und Tat bereit. Nie hörte man sie klagen.
Ueberall und an allem fand sie eine Sonnenseite und freute sich
ihrer.

Fräulein Marie Nigg wurde am 20. Oktober 1888 in Gersau
geboren. Schon in ihrem siebenten Altersjahre verlor sie ihren
Vater, und als sie zwölf Jahre alt war, auch die Mutter. Die
weitere Erziehung bis und mit zur Absolvierung der Realschule
genoss sie als Internatszögling im Institut Ingenbohl. Darauf
folgte ein Welschlandaufenthalt von zwei Jahren im Pensionat
St,e-Croix zu Bulle.

an ihre Geburtsstätte zurück. Dort verschied Fräulein Marie
Nigg am 12. Juli 1945, in ihrem 57. Altersjahre, nach schwerem
Leiden.

Den Lebensabend hoffte Fräulein Marie Nigg in ihrem
Heimatdörfchen Gersau zu verbringen. Schon schmiedete sie Pläne dazu.
Doch das Geschick hat es anders bestimmt. Diesen Frühling
begann sie zu kränkeln. Man sah ihr an, dass sie litt. Aber sie
ergab sich nicht. Mit Humor wusste sie die besorgten Frager
abzuwehren. Schliesslich musste sie sich in ärztliche Obhut
begeben. Als keine Besserung eintrat, zog es sie mit aller Macht

Mit Fräulein Marie Nigg ist eine vorbildliche Beamtin und
eine liebevolle Kollegin von uns gegangen. Wir werden sie in
gutem Andenken behalten. I).
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Wahlen. — Nominations. — Nomine.

Generaldirektion PTT. Telegraphen- und Tclephonabteilung.
Sektion Inspektorat und Kanzlei. Sekretär-Bureauchefs:Möckli

Franz und Siebler Jakob, Sekretäre.
Kontroliabtcilung. Sektion Telegraph und Telephon.Dienstchef:

Qutzwiller Wilhelm, Revisor-Bureauchef. Revisor-Bureauchef: Dürr
Mathias, Revisor. Revisor: Poyet Charles, Verwaltungsbeamter.

Zürich. Technischer Bureauchef: Werder Hans, Techniker I.K1.
Techniker I. Kl. : Häusler Otto, Hofer Hermann und Riniker Hans,
Bureauchefs III. Kl. Linienmeister: Rosenberger Friedrich, Vorarbeiter

I. Kl. Aufseherin: Frl. Fleischmann Martha, Betriebsgehilfin

I. Kl.
Basel. Chefmonteur: Hunziker Adolf, Zentralstationsmonteur.
Lausanne. Surveillante: Mlle Rey Elisabeth, dame aide

d'exploitation de Ire cl.
Biel. Betriebsleiterin: Frl. Tiefenbach Rosa, Aufseherin.
Ölten. Betriebsleiterin: Frl. Morger Martha, Aufseherin.
Wintcrtliur. Betriebsleiterin: Frl. Krebs Luise, Aufseherin.
Chur. Sekretär: Giamara Jakob, Telephonbeamter I. Kl.

Telephonbeamter I. Kl. : Padrutt Simon, Telephonbeamter II. Kl.
Intcrlakcn. Betriebsleiterin: Frl.Zimmermann Martha,

Aufseherin.

Versetzungen in den Ruhestand. — Mises à la retraite.
Collocamenti a riposo.

Gencraldircktion PTT. Baumaterialien und Werkstätteabteilung.

Sektion Lagerverwaltung und Verrechnungsdienst. Rohrbach
Ernst, Magazingehilfe.

Bern. Wenger Hans, Zentralstationsmonteur. Gerber Walter,
Vorarbeiter II. Kl.

Basel. Waldner Fritz, Linienmonteur.

Lausanne. Gay Alexis, chef d'équipe de IIe cl.

Geneve. Mlle Toffel Maria, dame expéditionnaire de Ire cl.

Wintcrthur. Arnberg Johann, Monteur I. Kl.

Neuchâtcl. Tissot Henri, chef d'équipe de IIe cl.

Todesfälle. — Décès. — Decessi.

Thun. Kellenberger Max, Taglohnmonteur.
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